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Theatersaison
hat begonnen
Kanton. – Unter vier verschiede-
nen Theatervorführungen konnte
dieses Wochenende ausgewählt
werden: In Muotathal, Euthal,
Ibach, Küssnacht und Schwyz wur-
de gespielt. Das in Schwyz aufge-
führte Stück «Flirten mit Aschen-
puttel» stach unter allenVorführun-
gen heraus, hier wurde einMärchen
karikiert. (red) SEITEN 3 UND 11

Karadzic steht
heute vor Gericht
Den Haag. – 43 Monate lang bela-
gerten serbische Truppen einst die
bosnische Hauptstadt Sarajevo. Er-
klärtes Ziel der Militäroperation:
Vertreibung der Muslime. An vor-
derster Front agierte Karadzic. Der
ehemalige bosnische Serbenführer
steht ab heute in Den Haag wegen
Kriegsverbrechen, Völkermordes
undVerbrechen gegen die Mensch-
lichkeit vor Gericht. (sda) SEITE 24

Muotathal nicht
gegen den FCL
Fussball. – Im Nachtragsspiel des
Schweizer Cups verpasste der FC
Muotathal die Chance, in denAch-
telfinals gegen den FC Luzern spie-
len zu können. Der Schwyzer
Drittligist verlor den Sechzehntel-
final gegen TössWinterthur (2. Li-
ga interregional) 0:3.Vor einerWo-
che hatte das Cupduell wegen
Schneefalls noch verschoben wer-
den müssen. (si) SEITE 19

Küssnacht: Das Landjugend-Thea-
ter feierte am Samstag Premiere.
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Gut besuchter Alpchäsmärcht
Der 14. Muotitaler Alpchäs-
märcht war auch heuer wieder
einVollerfolg. Rund 12 000 Be-
sucher aus der ganzen Schweiz
fanden denWeg insThal, und
verkauft wurden 7800 Kilo-
gramm Käse.

Von Bruno Facchin

Muotathal. –DerMuotitalerAlpchäs-
märcht ist in den 14 Jahren seines Be-
stehens zur Institution geworden.Auf
demAreal der Schulanlage undMehr-
zweckhalle präsentierten sich 23Alp-
käser mit ihren Spezialitäten von 26
MuotathalerAlpen.Aber auch weite-
reAussteller rundeten dasAngebot an
der vielseitigen Muotathaler Leis-
tungsschau ab. Sie alle dürfen mit den
Besucherzahlen und vor allem mit
den erzielten Umsätzen an den bei-
den Tagen mehr als zufrieden sein.
Zufrieden war aber auch OKP Simon
Schelbert. «Wir hatten keine Pannen
und einmal mehr ideales Ausstel-
lungswetter.» Zudem seien rund
7800 Kilogramm Käse verkauft wor-
den. Mit 12 000 Besuchern war der
Markt einmal mehr bestens frequen-
tiert. SEITE 5 Reger Handel: Am Alpchäsmärcht wechselte manches Stück Käse den Besitzer. Bild Bruno Facchin

Doppel-Anschlag in Bagdad
Der Irak ist gestern von der
blutigsten Anschlagswelle seit
gut zwei Jahren erschüttert
worden. Dabei wurden in Bag-
dad mindestens 136 Menschen
getötet und etwa 600 verletzt.

Bagdad. – Hinter den beiden Selbst-
mordanschlägen, die sich binnen einer
knappen Minute während des mor-
gendlichen Berufsverkehrs vor zwei
Regierungsgebäuden ereigneten, wur-
den sunnitischeAufständische vermu-
tet. Der koordinierte Doppelanschlag
wurde als unmittelbarerAngriff auf die
schiitisch dominierte Regierung ge-
wertet. Die Chancen von Regierungs-
chef Nuri al-Maliki bei der bevorste-

henden Parlamentswahl dürften ent-
scheidend von der weiteren Entwick-
lung der Sicherheitslage abhängen, die
sich zuletzt stabilisiert hatte. Beobach-
ter fürchten nun, dass die Gewalt in
denWochen vor der Abstimmung am
16. Januar erheblich ansteigen könnte.
Al-Maliki besuchte denTatort, um sich
selbst ein Bild zu verschaffen. Zu den
Anschlägen bekannte sich zunächst
niemand, doch trugen sie die Hand-
schrift sunnitischer Extremisten.

Autos als Bombentransporter
Die Bomben detonierten vor dem
Justizministerium und dem Büro der
Bagdader Regionalverwaltung. Die
mit Sprengstoff beladenen Fahrzeuge
waren auf Parkplätzen neben den Ge-

bäuden abgestellt. Diese liegen un-
weit der schwer bewachten sogenann-
ten Grünen Zone mit dem irakischen
Regierungssitz und den meisten west-
lichen Botschaften. Die betroffene
Strassewurde erst vor Kurzemwieder
für denVerkehr freigegeben.
Die Attentäter hatten ihre Wagen

auf Parkplätze vor den betroffenen
Gebäuden gefahren, bevor sie ihre
Sprengsätze zündeten, wie der iraki-
sche Generalmajor Kassim al Mussa-
wi berichtete. «Sie haben die Regie-
rung und den politischen Prozess in
diesem Land zum Ziel», sagte er. Bei
der zweiten Explosion bildete sich
ein riesiger Feuerball, auch eine Sal-
ve von Maschinenfeuer war zu hö-
ren. (ap) SEITE 26

Erfolgreich: Timea Bacsinszky gewann
das Turnier in Luxemburg. Bild Keystone

Premiere für
Timea Bacsinszky
Tennis. – Timea Bacsinszky hat in Lu-
xemburg ihren ersten Turniersieg auf
derWTA-Tour errungen. Die Lausan-
noise setzte sich im Final mit 6:2, 7:5
gegen die Deutsche Sabine Lisicki
durch. (red) SEITE 16

Zwei Podestplätze zum Saisonstart
Traumstart für die Schweizer in den Ski-Weltcup gestern in Sölden. Mit zwei schnellsten Läufen gewann
Didier Cuche (links) den ersten Riesenslalom der Saison. Über seinen Erfolg freute sich Cuche zusam-
men mit Riesenslalom-Weltmeister Carlo Janka, der Dritter wurde. Die Sattlerin Fabienne Suter wurde
gleichenorts am Samstag im Riesenslalom Zwölfte. SEITEN 15 UND 16


